
NUTZEN

WAS IST DETERMINISTISCHES WI-FI?

Wi-Fi 6 (auch IEEE 802.11ax) ist eine drahtlose Technologie, 
die bereits auf dem Markt erhältlich ist, in verschiedenen 
Produkten verwendet wird und besonders für die Kommuni-
kation zwischen Maschinen wichtig ist. Unternehmen nut-
zen verschiedene Versionen von Wi-Fi 6, z. B. Wi-Fi 6E, um 
die Leistung von Technologien wie LTE, Ethernet und Profi-
net zu verbessern. Deterministisches Wi-Fi ist darauf aus-
gerichtet, eine fortgeschrittene Methode für die zeitgenaue 
Planung, Zeitsynchronisation und das Servicemanagement 
in kabellosen und -gebundenen Netzwerken zu bieten, die 
für zeitkritische Anwendungen wichtig sind.

	» Effizienzsteigerung und Kosteneinsparungen 
durch die Flexibilität von Wi-Fi (weniger Einrich-
tungsaufwand, einfachere Bereitstellung von 
Geräten) 

	» Höhere Datenübertragungsraten und niedrigere 
Latenz im Vergleich zu älteren Standards als Vor-
aussetzung für die Echtzeitdatenverarbeitung

	» Verbesserte und vereinfachte Verbindung einer 
Vielzahl von Produktionsgeräten (einschließlich 
mobiler Roboter) und Anpassungsfähigkeit an 
unterschiedliche Anforderungen (z. B. Mobilität)

SO FUNKTIONIERT‘S!

Wi-Fi 6 unterstützt das 5G-Netzwerk und Ethernet bzw. TSN (Time-Sensitive Networking) in industriellen Um-
gebungen, um eine zuverlässige Kommunikation für kritische Anwendungen zu garantieren. Seine Flexibilität 
ermöglicht die einfache Vernetzung zahlreicher industrieller IoT-Geräte in verschiedenen Umgebungen. Wi-Fi 6 
basiert auf der OFDMA-Technologie und bietet Vorteile wie die Trennung des Datenverkehrs, die gleichzeitige 
Übertragung, höhere Kanalkapazitäten und einen geringeren Energieverbrauch. Um den Datenverkehr besser zu 
isolieren und mehrere Nutzer (z. B. Personen oder Dinge) zu unterstützen, führt Wi-Fi 6 sogenannte Resource 
Units (RU) für die Reservierung von Unterkanälen durch Access Points (APs) für bestimmte Clients ein. 
Darüber hinaus setzt Wi-Fi 6 deterministische Mechanismen wie Zeitsynchronisation und Ressourcenplanung 
ein, die mit den TSN-Prinzipien übereinstimmen, um die Anforderungen an die Datenübertragung in Echtzeit zu 
unterstützen. Dann ist von einem deterministischen Wi-Fi die Rede. Dieses optimiert das Timing, die Priorisierung 
und die Netzwerkkonfiguration, um eine zuverlässige und rechtzeitige Datenübertragung zu gewährleisten und 
die Effizienz und Zuverlässigkeit zeitkritischer Anwendungen zu verbessern.
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DETERMINISTISCHES WI-FI IN DER PRAXIS 
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PRAXISBEISPIEL

In einem modernen produzierenden Unternehmen sind verschiedene Zonen wie der Shopfloor, Büros und Lager miteinander 
verknüpft. Diese Zonen sind in der Regel mit Wi-Fi ausgestattet. Im Büro wird der Internetzugang über den Access Point 
(AP) bereitgestellt. Werkstätten und Lager, in denen kritische Maschinen stehen, sind in der Regel mit einem Ethernet/TSN 
verbunden. Die verschiedenen WLAN-Bereiche überlappen sich häufig. Der AP im Bürobereich verursacht Interferenzen, die 
den kritischen Datenverkehr, der von den anderen APs unterstützt wird, gefährden können. 

Auf dem Shopfloor bedienen Mitarbeitende die Maschinen und Kameras zur Überwachung des Betriebs. IIoT-Sensoren und 
-Aktoren sind an den Robotern installiert, um den Mitarbeitenden Feedback zu geben. Die Kommunikation erfolgt über Wi-
Fi 6. Störungen durch sich überschneidende Signale von verschiedenen Wi-Fi-Access-Points haben Auswirkungen auf den 
Gesamtbetrieb. Deterministische drahtlose Mechanismen wie Multi-AP-Koordinierungsmechanismen sorgen für eine opti-
mierte Ressourcenverwaltung und verringern die Latenzzeiten und den Energieverbrauch, da sie eine bessere Nutzung der 
vorhandenen Funkressourcen ermöglichen.

GUT ZU WISSEN

Wi-Fi 6 kann eine präzise und vorhersagbare Kommunika-
tion unterstützen. Open-Source-Lösungen bieten zusätz-
liche Möglichkeiten zur Unterstützung einer solchen Kom-
munikation. Die Synchronisierung von Geräten mit dem 
Wireless-Fine-Time-Measurement-Protokoll ermöglicht die 
Rückwärtskompatibilität mit Ethernet/TSN-Mechanismen.
Zeitbewusste Scheduling-Methoden können auch dazu 
beitragen, die spezifischen Anforderungen kritischer An-
wendungen zu erfüllen. Zur Verringerung von Interferen-
zen und zur Verbesserung der allgemeinen Netzstabilität 
werden Mechanismen zur Koordinierung mehrerer Access 
Points entwickelt.


